
MIT ABSTAND DIE  
SCHÖNSTEN  
WEIHNACHTSBÄUME
Im Jahr 2020 ist (fast) alles anders. Auch auf dem Weihnachtsbaumhof der Familie Platen. Zwar fällt das beliebte Familienfest 

aus, dafür findet der Baumverkauf statt. Bis Heiligabend kann man, unter Beachtung der allgemeinen AHA-Regeln, täglich Bäume 

aus den eigenen Kulturen in vielen Größen kaufen. Und: neue fleißige Helfer sorgen für täglich frische Tannenhuhn-Eier.   

Weihnachten und den eigenen 
Weihnachtsbaum wird es auch 
2020 geben. Trotz oder gerade 

wegen Corona. Entsprechend hat sich einer 
der echten Weihnachtsbaum-Experten aus 
unserer Region, die Familie Platen, auf  den 
Verkauf  unter besonderen Umständen ein-
gestellt. „Wir werden, wie immer, für unsere 
Kunden in den Wochen vor Weihnachten 
da sein“, stellt Landwirt Rudolf  Platen si-
cher. „Damit jeder problemlos und ohne 
Bauchschmerzen zum Baumkauf  zu uns 
auf  den Hof  kommen kann, bitten wir un-
sere Kunden die allg. AHA Regeln auch auf  
unserem Hof  zu beachten.“ 

So gilt auf  der Hofstelle am Baumverkauf  
eine Maskenpflicht, auf  die durch Schilder 
hingewiesen wird. „Die Scheune bleibt in 
diesem Jahr komplett geschlossen, alle Akti-
vitäten finden draußen bzw. unter dem Ab-
dach statt“, erklärt Yvonne Platen, die die 
einfache wie verständliche Hofregel „immer 
eine Baumlänge Abstand“!!! (kann man sich 
ja gut merken) aufgestellt hat. 

Natürlich kann man sich den Weihnachts
baum, wie sonst auch, in den weitläufigen 
Baumarealen selbst aussuchen. Ganz ent-
spannt mit der Familie. „Wir bitten die Kun-
den dabei um Mithilfe, den Baum aus der 

Schonung selbst mit den Handwagen zur 
Netzmaschine zu bringen, damit der zwi-
schenmenschliche Kontakt minimiert und 
auch am „Treffpunkt“ Netzmaschine eine 
möglichst große Entzerrung entsteht. Jeder 
ist für seinen Baum selbst verantwortlich. 
Und auch hier gilt: immer eine Baumlänge 
Abstand.“ 

Wer Zeit hat, soll gerne unter der 
Woche vormittags kommen   

„Wer Lust und Zeit hat“, rät Rudolf  Platen, 
„sollte sich am besten schon vormittags in 
der Woche auf  den Weg machen, da dann 
bekanntlich der Kundenverkehr geringer 
ist.“ Trotz der Änderungen gibt es auf  dem 
Platenhof  den gewohnten und beliebten Ser-
vice rund um den Baum. „Wir bieten natür-
lich auch in diesem Jahr unseren Lieferser-
vice an. Zwecks Planung sind wir um 
rechtzeitige Infos dankbar, damit jeder auch 
seinen Baum zu Weihnachten stressfrei gelie-
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fert bekommt. Wer kann, sollte jetzt schon 
die Möglichkeit der Reservierung nutzen“, so 
der Hofherr. 

Zu den bekannten Öffnungszeiten (täglich 
von 10 bis 17 Uhr) sind wir auf  dem Hof  er-
reichbar, dazu telefonisch (02152 – 55 27 95), 
per Mail (info@weihnachtsbaum-platen.de) 
und Whatsapp (0173 - 96 48 465). „An dieser 
Stelle möchten wir darauf  hinweisen, das 
sich die Vorschriften im Laufe der Verkaufs-
wochen bis Weihnachten noch einmal än-
dern können und wir diese anpassen müs-
sen“, so Yvonne Platen. 

Hinter der Netzmaschine wird für die Bezah-
lung ein Kassenhäuschen errichtet. Auch 
hier wird mit Abstandsregeln gearbeitet „Um 
aus der Distanz die Preise der Bäume erken-
nen zu können, haben wir in diesem Jahr ein 
zusätzliches Etikett in unterschiedlichen Far-
ben an den Bäumen angebracht. Dabei ste-
hen die einzelnen Farben für einen Preis, der 
auf  der Preisliste in der Homepage oder 
auch an der Hinweistafel am Kassenhäus-
chen ersichtlich ist. So vermeiden wir unnöti-
ge Nähe und persönlichen Kontakt“, unter-
streicht Rudolf  Platen das vielschichtige 
Sicherheits- und Hygienekonzept. Apropos 
Homepage: Pünktlich zum Verkaufsstart ist 
die neue Internetseite des Weihnachtsbaum-
hofes online gegangen. Mit vielen Infos rund 
um den Verkauf, Bildern und einem neuen 
Hofvideo. Das Vorbeisurfen lohnt sich auf  
jeden Fall. 

Tannenhuhn-Ei-Abo als 
Weihnachtsgeschenk    

Neu auf  dem Platenhof  sind auch die Tan-
nenhühner. Diese bahnen sich seit dem Som-
mer ihren Weg durch die Weihnachtsbaum-
Kulturen. Eine Win-Win-Situation für 
Mensch und Tier. „Von Natur aus sind Hüh-
ner Waldbewohner. Sie fühlen sich in unse-
ren Baumkulturen richtig wohl. Und wie er-
hofft, entpuppt sich das Federvieh als 
nimmermüder Helfer“, so Rudolf  Platen. 
„Das Sandbaden als Gefiederpflege ist in den 
Tannenböden für die Hühner problemlos 
möglich. Und so scharren sie um die Wette 
und suchen sich in dem Bewuchs unter den 
Tannen ihre Nahrung. Gleichzeitig sorgen 
sie dafür, dass der Begleitwuchs unter den 
Tannen klein gehalten wird. Jede Woche zie-
hen die Tiere an eine andere Stelle, damit 
die verschiedenen Weihnachtsbaumkulturen 

gleichmäßig von ihnen beweidet werden und 
stets frisches Gras für unsere fleißigen Helfer 
zur Verfügung steht“. 

Seit dem sommerlichen Probelauf  gibt es 
nun bei Platen nicht nur Weihnachtsbäume, 
sondern ganzjährig an der „Eierhütte“ vor 
dem Hof  frische Eier. Wer Geschmack an 
den leckeren Tannenhuhn-Eiern gefunden 
hat, kann sich diese bei Platen auch in einem 
Jahres-Abo sichern. In der Eierhütte liegen 
Formulare dafür aus, ebenso kann man sich 
dieses auf  der Homepage runterladen. Wie 
wäre es 2020 mit einem kulinarischen Weih-

nachtsgeschenk? Ein Tannenhuhn-Ei-Abo 
hat schließlich nicht jeder. 

Text: Uli Geub / Fotos: Platen, Uli Geub   
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